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Abonnements⸗Einladung. 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 
nement für den Monat September auf 1 
th rſche zu erwarten iſt. N fucht in i a 
rn eee = PER Reſolution erinnert, welche der Reichstag im Theile untere Mittheilung über die auf Weimar 
Zeitung mit 35 Pf. auf 8 Bl 2. Jani 1890, bei der letzten Erhöhung des Bräfenz- | selibte Preſſion zu dementiren. Auf Grund der 
täglich erſcheinende Stettiner Zeitung mit tandes, 10 den Antrag Windlhorſi's beſchloſſen ne Bau ee a . 
- hat. Sie lautete: en Aeußerungen dabei betheiligter = 
67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ h „1. Die Erwartung aus- uſprechen, daß die ten wir uaſere Mittheilungen aufrecht und auch 
uͤmter an. verbündeten Regierungen Abſtand nehmen werden die Redalt on des „Reichsanzeigers“ für mangel⸗ 
tion. von der Verfolgung von Plänen, durch welche die haft unterrichtet.“ ED 
er er Heranziehung aller wehrfähigen Mannſchaften zum — Der Kaiſer hat der „Weſ.⸗Ztg.“ zufolge 
Tr — aktiven Dienſt durchgeführt werden ſoll, indem dem Fregatten⸗Kapitän Mancel „Marquis Man⸗ 
Deutſchland. dadurch dem deulſchen Reich geradezu uner⸗ cebo eine goldene Uhr mit der Inſchrift: „Für 
Berlin, 20. Auguſt. Se. Majeſtät der ſchwingliche Koſten erwachſen müßten. „ der brennenden bremiſchen Bark Schmidt in 
Kaiſer hat am geſtrigen Tage den Chef des Die Erwartung auszuſprechen, daß die Janeiro gelcijlete erfolgreiche Hülfe“ geſaudt. 
Militär⸗Kabinets, General der Infanterie von verbündeten Regierungen in eine etwaige weitere — Der Kaiſer hat feinen Oelgoländer Gäſten 
Hahnke, zur Tafel befohlen. — Um 7 Uhr fand Vorlage behufs Abänderung des Geſetzes über die geſtern Abend eine neue freudige Ueberraſchung 
im Neuen Palais zu Ehren des Generals von Friedenspräſenzſtärke des Heeres unter Aufhebung bereitet. Als fie Abends im Hotel Beller ue als 
Witlich ein Abſchiedseſſen ftatt, zu welchem die der Friſibeſtimmung des Septennals das Ctate⸗ Güte des Hoteliers Schwartz beim Souper ver⸗ 
General⸗ und Flügeladjntanten geladen waren. jahr als Bewillizungsfriſt aufnehmen werden, einigt waren, erſchien ein kaiſerlicher Fourier, um 
Am heutigen Morgen nahm Se. Majeftät der während der Reichstag es ſich vorbehält, auch bei im Auſtrage bes Monarchen dem Gemeindevor⸗ 
Kaiſer die Vorträge des Chefs des Generalſtabes ſonſtiger ſich ergebender geeigneter Gelegenbeit die ſteher und den beiden älteſten Fiſchern goldene 
der Armee, General + Lieutenants Graf von Durchführung dieſer Aenderung der Friſt zur Ubren zu überreichen, die auf dem Deckelblatt in 
Schlieffen II., des Chefs des Militär⸗Kabinets Geltung zu bringen. : Emaille den Adler zeigen. Die Helgoländer, die 
General der Infautrrie von Hahnke, und des 3. Die verbündeten Regierungen zu er⸗ nach dem Souper auf der Terraſſe des Hotels 
Miniſters des königlichen Hauſes von Wedel ſuchen, eine baldige Herabminderung der that⸗ erſchienen, gaken dert ihrer Freude durch den 
enigegen. 5 ſächlichen Präſenzzeit bei der aktiven Armee, ſei Geſang deuſcher patriotiſcher Lieder Ausdruck. 
— Aus London wird der „Köln. Ztg.“ über es durch die thatſächliche Verlängerung der Ne. Dem Publikum gegenüber ſprachen ſie ſich in 
die Hochzeit der Gräfin Marie Auguſta Ceſarine krutenvakanz, ſei es durch Vermehrung der Dis⸗ wahrhaft begetſterter Weiſe über die hier ar 
Melanie Hatzfeldt und des Prinzen Friedrich Karl poſitionsbeurlaubungen, eintreten zu laſſen. pfangenen Eindrücke aus und bekundeten zugleich 
von Hohealohe⸗Oehringen geſchrieben: „Das Paar 4. Die verbündeten Regierungen zu er⸗ wieterhelt ihre patriotiſche Geſinnung, n ſie 
wurde in der katholiſchen Kapelle von St. Peter ſuchen, die Einführung der geſetzlichen zweifäh⸗ u, a. erzählten daß fie ſich ſchon e 
und St. Edward getraut, zu deren Kirchſpiel die rigen Dienſtzeit für die Fußtruppen in ernſtliche hätten, franzöſiſchen Kriegsſchiffen Loo 75 5 
Bolſchaft gehört. Unter den Hochzeitsgäſten be⸗ Erwägung zu ziehen.“ gegen Deutſchland zu leiſten. vor 105 1 
merkte man zahlreiche Mitglieder des diplomatiſchen Es ſcheint uns nicht ausgeſchloſſen, daß be⸗ die Helgeländer das, Zeughaus, den ei en 
Korps, die Botſchafter von Rußland, Frankreich, hufs ſtärkerer Ausbildung von Mannſchaſten der wollen ſie im „Kroll ſchen Theater 200 —— 
Italien und Spanien, die Geſandten von Holland, „Herabminderung der thatſächlichen Präſenzzeit = | ber Reife des 2 tors der 
Belgien, Portugal und Griechenland und den in den maßgebenden Kreiſen der Vorzug vor der tolonia abiheitntg im Auswärtigen Amte, des 
deutſchen Generalkonſul Jordan, außerdem die Nich ae zweijährigen Dienſtzeit gegeben wird. Wiel. Geh. Legationsrathes Dr. Kayſer, in das 
Gräfinnen Tornielli, Bylandt und Lelaing, die Nach unſeren Informationen iſt es aber nunmehr oſtafrikaniſche Schutzgebiet wird der „Schleſiſchen 
Baronin d'Eſtournellcs, Lady Randolph Churchill wahrſcheiutich, daß in der bevorſtehenden Seſſion Ztg.“ berichtet: 
und andere Damen der engliſchen Geſellſchaft. überhaupt keine Militärvorlage erfolgt. Wir be. Dr. Kayſer hat nach feiner Rückkehr aus 
Von Verwandten des Brautpaares ſaßen auf der merken noch, daß uns „Über die Auſprache des Oſtafrika dem Reichskanzler Bericht erſtattet. In 
rechten Seite des Altars die Gräfin Hatzfeldt, Kaiſers ausführlichere Mittbeilungen zugegangen demſelben, der im Uebrigen ſich äußerſt günſtig 
Graf Hermann Hatzfeldt, Fürſt Hatzfeldt⸗Trachen⸗ ſind und zwar in verſchiedenen Verſionen; bei ausſpricht, wird jedoch der Zuſtand der deutſchen 
berg und links der Erbprinz von Hohenlohe⸗ der Schwierigkeit einer authentiſchen Feſtſtel⸗ Regierunge Küſtenfayrzeuge als geradezu jammer⸗ 
ringen, als Vertreter feines Vaters, des lung haben wir uns auf die Wiedergabe voll bezeichnet. Hier wird ſchnellſte Abuülfe ge⸗ 
Fa ene von Ujeſt, Gräfin Hohenau und Prinz deſſen beſchränkt, was unmittelbare praktiſche Be⸗ fordert, wenn nicht eines Tages ein Unglück paſ⸗ 
ar bon Hohenlohe. Beim Eintritt der Braut deutung hat. FR firen ſoll. Os Herr don Soden in Oftafrifa 
ertönte von der Orgelgallerie Schuberts Ave| Daß gegenwärtig das Beſtreben der Re- bleibt oder ob Herr von Wiſſmann bezw. ein an⸗ 
aria. Ihr Anzug beſtand aus einer ſchweren gierungskreiſe darauf gerichtet iſt, ſoviel Mittel derer dort zu einer maßzebenden Stellung berufen 
Atlasrobe, deren breite Schleppe von einem engen als möglich für die Beſchaffung billiger und ge- erſcheinen dürfte, iſt einſtweilen ganz ungewiß. 
Saume von Orangenblüthen eingefaßt war; auf dem ſunder Wohnungen für die Arbeiter und unteren München, 20. Auguſt. Der Prinzregent 
Kopfe trug fie eine kleine Orangenblüthenkrone mit Beamten der Staatsbetriebe bah en machen, verlieh Werner von Siemens in Berlin den 
einem laugen Tüllſchleier und in der Hand einen koſt⸗ geht u. A. aus dem Auftrage des Miniſters der Michaelsorden zweiter Klaſſe. 


baren Blumenſtrauß. Der Geiſtliche Cyril W. öffentlichen Arbeiten an die Ciſenbahndirektionen eich⸗ll 
k ine längere hervor, nach welchem Baugenoſſenſchaften gegrün⸗ eſterreich⸗Ungarn. 
orſter richtete an das Brautpaar eine längere h ch Wien, 20. Aaguſt, Eine Aborbunnp aller 


ein in er ihm ans det und dieſen aus den bereiten Mitteln der Pen Wie gut. Ein 
1 a die Blüthe Ru Sugenb ſiouskaſſe der Staatseiſenbahnverwaltung Kapitas | Univerfitäten Italiens überreichte dem 1 5 
? em Plane 


ei it lien zu mäßigem Zinsfuße vorgeſtreckt werden Magiſtrat eine Zuſtimmungsadreſſe zu d N 
ge A foffen® Aber ER EN ſucht man die der Errichtung eines Dante⸗Denkmals zu Trient. 
Löſung der Wohuungsfrage der Arbeiter ſoweit Polniſchen Blättern zufolge verſchärft die 
möglich durch Hergabe von Kapitalieu zu fördern. ruſſiſche Regierung die Maßregeln zur vollſtändi⸗ 
Die Verſicherungsanſtalten für die Invaliditäts⸗ gen Verdrängung des polniſchen Elements aus 
und Altersverſicherung ſammeln bekanntlich ebenſo Schule und Gericht. 
wie die Berufsgenoſſenſchaften Kapitalien an. Wien, 20. Auguſt. (Hirſchs T. B.) In 
Während die letzteren aber dazu nur ihre Reſerve⸗ Folge der anhaltenden großen Hitze ſind hier viele 
fonds benutzen können, haben die erſteren hierfür Erkrankungen au Hitzſchlag vorgekommen, von 
auch noch denjenigen Theil der Beträge zur denen zwei einen tödtlichen Ausgang genommen. 
Verfügung, welcher nicht in Rentenzahlungen durch In Tameweg iſt wahrſcheinlich durch die 
iſt bereits mitgetheilt worden, daß Vermittelung der Postverwaltung au die Ver. Unvorſichtigkeit einiger Arbeiter ein großer Wald⸗ 
ſicherten abgeführt wird. Die Kapitalien der brand ausgebrochen. Das geſammte Jorſtperſonal 
BVerſicherungsanſtalten ſind demgemäß auch be⸗ ſowie mehrere hundert Arbeiter ſind bemüht, den 
trächtlicher als die der Berufsgenoſſenſchaften. Brand zu lokaliſiren. 
Schon deshalb mußte man bezüglich der Möglich⸗ Wien, 20. Anguſt. (W. T. B.) In Folge 
keit der Anlegung derſelben zwiſchen beiden einen der großen Hitze ſind heute abermals zwei Todes⸗ 
Unterſchied machen. Während das Unfallverſiche⸗ fälle vorgekommen. Zahlreiche Perſonen ſind 
rungsgeſetz vorſchreibt, daß die Reſervefonds der ohnmächtig geworden. 
Berufsgenoſſenſchaften nur in Sparkaſſen oder Wien, 20. Auguſt. (W. T. B.) 
wie Gelder bevermundeter Perſonen angelegt „Fremdenblatt“ ſchreibt: es 0 
werden dürfen, geſtattet das Invaliditäts⸗ und Der Toaſt des Kaiſers Wilhelm auf den 
Altersverſicherungsgeſetz den Verſicherungsanſtalten Kaiſer Frauz Joſef bei dem Paradediner in Pots⸗ 
nach eingeholter Genehmigung des Kommunal- dam am 18. d. M. werde in Oeſterreich⸗Ungarn 
verbandes bezw. der Zentralbehörde des Hundes⸗ den lebhafteſten Widerhall wecken. Der deutſche 
ſtaates, für welchen die Verſicherungsanſtalt er⸗ Kaiſer habe ausgeſprochen, was jeder Oeſterreicher 
richtet iſt, ihre Kapitalien auch in anderen zins, dankbar empfinde. Die Worte aus dieſem Herr⸗ 
tragenden Papieren oder in Grundſtücken anzu⸗ ſchermunde würden ober durch die Welt klingen 
legen. Die letztere Vorſchrift iſt mit der be⸗ als erneute Bekräftigung des ins Volks⸗Bewußt⸗ 
wußten Abſicht in das Geſetz eingefügt worden, ſein übergegangenen Friedens⸗ und Freundſchafts⸗ 
den Bau oder die Erwerbung von Arbeiterwohn⸗ Bündniſſes. k 
häuſern für Rechnung der Verſicherungsanſtaltn Peſt, 20. Auguſt. (Hirſchs T. B.) Die 
möglich zu machen. Daß nun auch ſeitens der ſeit einigen Tagen herrſchende Hitze und Trocken⸗ 
Regierungskreiſe eine weite Ausführung dieſer heit wirken äußerſt ungünſtig auf die landwirth⸗ 
Vorſchrift gewünſcht wird, ſchaftlichen Arbeiten. . 


liner 


Erſchütterung der Stellung des Grafen Caprivi Andenken des letzten Bürgerkrieges iſt noch nicht 
durch die Aeußerung des Kaiſers grundlos find. ſo in Vergeſſenheit gerathen, als daß die Ameri⸗ 
| Die wichtigfle Frage iſt jetzt, ob eine Mi⸗ kaner leichten Herzens in einen neuen treten 
litärvorlage ohne das Zugeſtändniß der zwei⸗ möchten. 5 

jihrigen Dienſtzeit für die bevorſtehende Seſſion — Die „Hamb. Nachr.“ ſchreiben: „Der 
Mit Bezug darauf wird an [„Reichsanz.“ verſucht in feinem nichtamtlichen 


Die Redak 
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dem bequemen Armſtuhl vertauſcht, ſich dieſelbe 
Liebe und Zuneigung wie jetzt zu bewahren. Au 
die Feier ſchloß ſich das Hochzeitsfrühſtück im 
Speiſeſaale der Votſchaft. Es nahmen daran 
außer den Botſchafts mitgliedern und den oben 
enannten Damen und Herren noch die Gräfin 
e Gray und die Herren Erie Barrington und 
Tyrell vom auswärtigen Amte theil. Das neu⸗ 
dermählte Paar reiſte geſtern Abend nach dem 
Jeſtlande ab. 
— Es 

vor einigen Wochen eine aus Vertretern der badt- 
en und würtembergiſchen Regierung zuſammen⸗ 
geſetzte Kommiſſion die Anſiedlungsgediete in 
Polen und Weſtpreußen beveift hat, um ſich per⸗ 
ſönlich zu überzeugen, ob die dortigen Verhält⸗ 
niſſe auch Auſiedlern aus Süddeutſchland Aus⸗ 
ſicht auf Fortkommen böten. Die Kommiſſion 
hat ihre Aufgabe beendet und die Wahrnehmun⸗ 
gen, die ſie gemacht hat und der badiſchen und 
würtembergiſchen Regierung in einem ausführ⸗ 
lichen Berichte unterbreiten wird, ſind, wie es 
beißt, der Beſiedlung der Ländereien mit ſüd⸗ 
deutſchen Koloniſten durchaus günſtig ausgefallen. 
Viel mag zur Beſtärkung diefer Auffaſſung die 
Beobachtung beigetragen haben, daß die ſüddeut⸗ 
chen Koloniſten, die ſich bereits in Poſen ange⸗ 
iedelt haben, ſich in guten Verhältniſſen befinden 
und durchaus mit ihrem Schritte zufrieden ſind. 
u der letzten Denkſchrift wird angeführt, daß 
Erwerber aus Würtemberg und 3 aus Ba⸗ 

en ſtammten. Es iſt zu wünſchen, daß ihre 
ahl ſich mehrt. Aus Baden wandert Jahr aus 


Das 


ahr ein ei t geringe Zahl junger Bauera⸗ Vor zeigt das vom 
feln die Ac miele 1755 aber nicht fo viel Reichs » Verſicherungsamte den Verſicherungs⸗ Schwei 

ligen, um ſich in der Heimath ſelbſtſtändig zu auſtalten übermittelte Formular für die Ueber⸗ 3. 

achen, nach Amerika aus. Es würde ein Ge-|lichten über die Geſchafts« und Rechuungsergeb Bern, 20. Auguſt. (Dirſche T. B.) In 
winn für das weitere Vaterland ſein, wenn es niſſe. Darin figuriren unter den Einnahmen Folge der übermäßigen Hitze macht ſich ein ſtar⸗ 


kes Schmelzen der Gletſcher bemerkbar, und be⸗ 
ginnen die Ströme zu ſteigen. 

Baſel, 20. Auguſt. Offiziell wird konſta⸗ 
tirt, daß in Grindelwald 40 Häuſer und fünfzig 
Bauernhöfe vollſtändig eingeäſchert find, Vom 
Bernetladen bis zum Grindelwaldhotel im Zen⸗ 
trum des Ortes iſt alles unverſehrt. Die als 
Sommergäſte anweſenden Engländer betheiligten 
ſich in hervorragender Weiſe an dem Löſchen des 
Brandes. Vielfach wird behauptet, den Englän⸗ 
dern ſei die Rettung des unverſehrten Theiles 
Grindelwaldes zu verdanken. Die Fremden haben 
in den abgebrannten Hotels faſt Alles verloren. 
200 Perſonen ſind obdachlos. 


Belgien. 5 


Brüſſel, 20. Auguſt. 
Da wahrſcheinlich bei Uebernahme des Telephons 
durch den Staat die weiblichen Angeſtellten ent⸗ 
laſſen werden ſollen, organiſiren dieſelben eine 
Liga, die für die Rechte der Frauen eintreten 
ſoll. Es ſoll unter Anderem ein Abſtimmen der 
Telephon⸗Abonnenten herbeigeführt werden, um 
ſeſtzuſtellen, ob dieſelben für oder gegen Beibehal⸗ 
tung weiblicher Angeſtellten ſind. 


Frankreich. 


Paris, 20. — 8 (W. T. B.) 
„République frangai 


beſondere Rubriken ſowohl für Miethe und Pacht 
Gen Bäder als 1 . Erlös aus 
Brun en u. ſ. w. Es iſt alſo voraus 
aus Süddeulſchland kommen, bekanntlich noch be⸗ daß die Berficerungsonfatten in ren 
2 Terpluftigungen für die Fahrt auge 59 b eh ice ya 1 T0 1 0. 70 
rt. Daß ü N 7 d gen. er vierte Thei 2 letzteren 
der ünſtedlmgsgller * — Dean darf allerdings in der bezeichneten Weiſe nicht 
da weitgehendſter Weiſe Berückjichtigt werden, be⸗ verwendet werden. 
dab Aust 0 buen der Beſtätigung. 8 er us in Nordamerika haben nad 
it auch bish geſchehen. gerade einen Charakter angenommen, welcher kaum 
— Die „Nat. ⸗Ztg.“ ſchreibt: „Unſerer noch einen Unterſchied zwiſchen biefer Bere 
gab über die Ben Ki ie lac or 1 Bürgerkriege erkennen 
art wurde, daß die Einführung der zwei⸗ läßt. Es fehlt der großen trans iſchen Re⸗ 
lährigen Dienſtzeit 5 bevorſtehe, if in ber ge⸗ publik an einer mit a her * = 
ammten Preſſe die Wichtigkeit beigemeſſen wor⸗ erkannter Autorität ausgerüfteten entralſtelle 
u die der berichteten Thatſache entſpricht. Mit behufs Regelung der ſozialen Funktionen. Sich 
echt wird jetoch in den meiſlen Zeitungen in ſelbſt überlaſſen, bat der wirthſchaftliche 
Legs ln in, welche die Kampf um 75 Daſein lu ge, 
rung e weitere Entwicke⸗ aus Europa übernommenen Formen raſch ge⸗ 
n dance haltung geitbt, ſprengt und ſich zu „ auser 
en thalſäch N b ig⸗ in e Bedro eſter Art 
Dir onzekturen, chele unter dem anbraten fi das öffentliche beben bilden. Etwas hnliches 
Wensch darauf, daß das Weitere ſich noch nicht förderten die großen ausſtraliſchen Arbeiter⸗ 
tern Re laſſe. Nur in einigen biefigen Blät⸗ kämpfe der letzten Jahre an das Licht, aber mit 
muthun ud bereite in den ſenſationellſten Ver⸗ den Leistungen des amerikaniſchen Go-ahead- 
des Reichezennbeitet: u. dl. wirb bie Wai u läßt es ſich doch nicht vergleichen. Blutige 
e e eee a un di nee e 
ö 2 egen fie auftretenden Miliz 
— we 1 ei eh a an der Zages-Orbnung. cr 
zweijährigen Dienftzeit aufgetreten tinten müſſen militäriſch überwacht, die 
babericdlen di 15 1 9 70 — Saen „ 121 — — We in — 
8 e ihn früher als ſolchen bezeichnet) um aumäßigen Betrieb nothdürftig 
Grafen Ca 8 die parlamentariſchen Reden des aufrecht zu erhalten. Die Anlagen des 9 kemitees für die franko⸗ruſſiſchen Feſte 
geſchieht berrtpi betrifft, fo kann man — und es Zentralbahuhofes gewinnen mehr und mehr bat ſeine Demiffion eingereicht, was allg 
welche 1 — gerade fo gut ſolche zitiren, das Aeußere einer Grenzfeſtung. Unter ſolchen Beſtürzung hervorrief. Der Miniſter der öffent⸗ 
kürzeren Di einen Skeptiker gegenüber der Umſtänden kann es kaum Wunder nehmen, wenn lichen Arbeiten bat ihn, die Demiſſion zurück⸗ 
dem auch ſein eit erſcheinen laſſen. Doch wie das Streifen bei der großen Maſſe des amerika⸗ zunehmen, da der Vorgang einen ſchlechten Ein⸗ 
zunehmen alle wir haben gute Gründe, ans niſchen Volkes in Verruf kommt, und die Strei⸗ druck auf Rußlaud machen müſſe; derſelbe be⸗ 
yet daß alle Vermuthungen betreffs einer kenden alle Sympalbien gegen ſich haben. Das (stand jedoch auf feiner Demiſſion. 


un f 
Klingen ſollte, dieſe Elemente zur Anſiedlung im 
gien des beutichen Baterfandes zu bewegen. 
 preußifhe Regierung hat für Anſiedler, die 


(Hirſchs T. B.) 


* 


Morgen⸗Ausgabe. 


Die Droſchlenkulſcher beſchloſſen, den Aus⸗ 


der militäriſchen Operationen des Oberſten Dodds 
in Dahomey die Beſetzung der Stadt Abomey. j 

ris, 20. Auguſt. Der Direktor des Feſt⸗ heute, eine in Ootakamund ftattgehabte ſehr zahl⸗ 
Rouy, reich und von angeſehenen und einflußreichen 
emeine Perſonen beſuchte Verſammlung habe mehrere 


wald 


ſtand heute aufzugeben. 

Dem „Temps“ wird aus Nom gemeldet, 
daß die in Genua eintreffenden Schiffe ihrer An⸗ 
kunft nach aufgeſtellt werden, um jede Verletzung 
des Nationalgefühls zu vermeiden. 

Geſtern find wiederum meßrere Todesfälle 
in Folge Sonnenſtichs vorgekommen; gegen Abend 
war ein furchtbares Gewitter. 

Großbritannien und Irland. 

London, 18. Auguſt. eute begeben ſich 
die Mitglierer des verfloſſenen Kabinets nach 
Osborne, um ihre Autsſiegel in die Hände der 
Königin niederzulegen. Ihnen folgen auf dem 
Fuße ihre glücklicheren Nebenbuhler in der Volks⸗ 
gunſt, um der Königin nach der Amtsübernahme 
die Hand zu küſſen. Da Gladſtone letzteres ſchon 
gethan, hat ihm die Königin im Intereſſe feiner 
Geſundheit gnädigſt die Fahrt erlaſſen. In 
einigen Tagen ſoll er nach Schloß Hawarden 
überſiedeln, wo er bis November verbleiben wird. 
Mittlerweile wird ſeine Amtswohnung in Downing 
Street in Stand geſetzt, auf die der reiche Lord 
Salisbury verzichtete; Gladſtone kann ſich = 


Luxus einer beſonderen Stadtwohnung nicht ge⸗ O 


ſtatten. Da die Wiederwahlen für die neuen 
Miniſter ſchon ausgeſchrieben find, wird keiner 
von ihnen an der heutigen Unterhausſitzung theil⸗ 
nehmen können; daher dürfte auch ein Antrag 
des wüthigen Arbeitsvertreters Keir Hardie, der 
in feiner Ungeduld eine Herbſttagung verlangt, 
von der Regierungsſeile unbeantwortet bleiben, 
ſelbſt wenn der Sprecher dieſen der Form nach 
ungebörigen Antrag nicht beanſtanden ſollte. 
Morgen ſoll in Downing Street ein Kabinels⸗ 
rath ſtatlfinden. Wie Gladſtone, ſo hat ſich auch 
ſchon Sir William Harcourt an ſeine Wähler in 
einem Wahlſchreiben gewandt; es iſt womöglich 
noch einfacher und inhaltloſer als das ſeines 
Chefs. Auch er hat keinen Gegenkandidaten zu 
befürchten, wie denn überhaupt von allen 
Miniſtern John Morley allein einen neuen 
Wahlfeldzug in Newceaſtle durchzumachen Bat. 
Falls er unterliegt, was bei der Unverſöhnlichkeit 
der ihn töbtlich haſſenden Arbeiterpartei nicht un⸗ 
möglich iſt, jo wärte ihm anderswo ein unau⸗ 
gefochtener gladſtonianiſcher Wahlſitz freigemacht 
werden müſſen. Das Gerücht, als wollte irgend 
ein Mitglied der iriſchen Nationalpartei im 
Miniſterium untergebracht werden, beruht auf 
vollſtändiger Verkeunung des oberſten aller 
iriſchen Grundſätze: niemals ein Amt unter einer 
engliſchen Regierung anzunehmen. Der ſelige 
Parnell hat dieſen Grundſatz an die Spitze ſeines 
Programms geſtellt. Nicht einmal T. 
O Connor, der einzige Ire, der einen engliſchen 
Wahlſitz, den von Liverpool, vertritt, würde die⸗ 
ſes Vermächtniß beiſeite ſetzen können. Die 
politiſche Welt hat ſich von der Ueberraſchung, 
die ihr mit der Beſetgung der iriſchen Statt⸗ 
halterſchaft durch Lord Houghton geworden, noch 
nicht erholt; es ſcheint aber, daß Korb Braſſey 
erſt in der elften Stunde ablehnte, ſo daß Glad⸗ 
ſtone auf den Lückenbüßer Lord Houghton zurück⸗ 
zugreifen genöthigt war. Uebrigens flieht er an 
Reichtbum Lord Braſſey wenig nach; er hat ein 
Jahreseinkommen von 40,000 L., kann daher mit⸗ 
ſammt den 20,000 L. ſeines Gehalts den Ir⸗ 
ländern beweiſen, was ein gladſtonianiſcher Vize⸗ 
könig an Aufwand zu leiſten im Stande iſt. Das 
Kabinet iſt ſo ziemlich vollzählig, es umfaßt 17 Köpfe. 
Sein letzter Zuwachs iſt G. Shaw⸗Lefevre als 
Baulenminiſter. Er bat ſich ſchon früber nach dieſer 
Richlung hin ausgezeichnet; ſein Hauptverdienſt 
aber in Gladſtone's Auzen iſt der Eifer, mit dem 
er die iriſche Frage gegen Balfour verfocht. Be: 
merkenswerth iſt, daß er auf feine. Penſion, die 
er als Ex⸗Miniſter bezog, freiwillig verzichtete, 
was bis jetzt ſehr ſelten vorgekommen fein mag. 
Nicht wenig Aufſehen erregt die Ernennung des 
geweſenen Bergwerksarbeiters Thomas Burt zum 
Unterſtaatsſekretär des Innern; indeſſen hat er 
ſchon vor zwei Jahren ſich als britiſcher Vertre⸗ 
ter auf der Arbeiterſchutzkonferenz hervorge⸗ 
than. Das Amt des Haupteinpeitſchers iſt auf 
E. Marjoribanks übergangen, der allerdings die 
dazu gehörige eiferne Körperverfaſſung mitbringt. 
Die Wahl A. H. D. Aclands zum Bizepräfiden- 
ten des Unterrichts⸗Ausſchuſſes hat nichts Be⸗ 
fremdendes; er hieß ſchon ſeit langem das „Mit⸗ 
glied für den Unterricht“ und belheiligte ſich au 
allen Unterrichtsfragen mit dem größten Eifer. 
Heute werden wohl die übrigen miniſteriellen Er⸗ 
nennungen zum Abſchluſſe gedeihen. Trotz des 
abfälligen Urtheils über die geiſtige Unſelbſtſtän⸗ 
digkeit des Miniſteriums iſt die liberale Preſſe 
nicht wenig ſtolz auf deſſen Mitglieder; ſie ſetzt 
Lord Salisbury, Balfour und Goſchen das Drei⸗ 
geſtirn Gladſtone, Harcourt und Morley entge⸗ 
gen und findet, daß die geiſtige Ueberlegenheit 
letzterm gebühre, während die übrigen unioniſti⸗ 
ſchen Koryphäen Stanhope, Hamilton, Lord Hals⸗ 
bury, Mathews, Lord Lothian und der Herzog 
von Rutland ſich überhaupt nicht mit Campbell⸗ 
Bannerman, Lord Spencer, Lord Herſchell, 
Asquith, Trevelyan und Bryee meſſen könnten. 
Beſonderes Gewicht wird auf die glänzende Be⸗ 
fähigung des jüngeren Nachwuchſes gelegt, was 
indeſſen noch zu beweiſen iſt. Daß der Marquis 
von Ripon die Kolonien und nicht Indien er⸗ 
hält, erklärt ſich aus der Feindſchaft der Anglo⸗ 
Indier gegen ihn; er wurde als Vize⸗König 
bei ſeiner Abreiſe von Indien ausgeziſcht. Auch 
war es ein öffentliches Geheimniß, daß der 
jetzige indiſche Vize⸗König Lord Lansdowne fofort 
feinen Abſchied eingereicht hätte, wenn Rif on 
indiſcher Staateſekretär geworden wäre. 
London, 20. Auguſt. (W. T. B.) Das 
„Reuterſche Bureau“ meldet aus Naſbville, daß 
daſelbſt unter dem Befehl des Generals Carnes 
Verſtärkungen der Miliz eingetroffen ſeien. Dieſe 
hätten die ausſtändigen Bergleute angegriffen, 
wobei es mehrere Todte und Verwundete gegeben 
habe. General Carnes habe ſich auch des von 
den Bergleuten beſetzt gehaltenen Bahnhofs von 
Coalereek bemächtigt. In Folge dieſes Kampfes 


ſei General Carnes Herr der Situation und 


Oberſt Anderſon, der in die Hände der Berg⸗ 


Die leute gerathen war, ſei von dieſen wieder in 
e“ bezeichnet als das Ziel) Freiheit geſetzt worden. 


London 20. Auguſt. (W. T. B.) Das 
„Reuterſche Bureau“ meldet aus Madras von 


Reſelutionen angenommen, in denen eine Münz⸗ 
reform gefordert und erklärt wird, daß ſämmt⸗ 
liche Bevölkerungklaſſen durch die gegenwärtige 
Entwerthung der Rupie in Mitleidenſchaft ge⸗ 
zogen ſeien. 


P- kommen. Als der Bürgermeifter dennoch 7 


Sonniog, A. August 1892. 
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London, 20. Auguſt. Das neue engliſche 
Kabinet hielt geſtern, wie gemeldet, bei Gladſtone 
feine erſte förmliche Berathung ab und vertagte 
ſich ſodann bis Ende Okiober. Zur Ausarbeitung 
der iriſchen Homerulevorlage wurde ein engerel 
Ausſchuß gebildet, tem Gladſtone, John Morley, 
Sir William Harcourt, Earl Spencer, Lord 
Herſchell, Marquis Ripon, Earl Roſebery, 
Campbell⸗Bannerman, Earl Kimberl⸗y ange⸗ 
hören. Getreu feinen Verſprechungen iſt Glad⸗ 
ſtone beftrebt, ohne Verzug die Homernleiraze zu 
löſen. Auch die Rückſicht auf die Forderungen 
der Arbeiter⸗Abgeordneten hält das neue Miniſte⸗ 
rium nicht ab, die ganze Kraft dem großen Unter⸗ 
nehmen zu widmen, die Wünſche der Iren zu 
befriedigen. In der letzten Sitzung des Unter⸗ 
hauſes ſtellte Keir Hardie den Antrag, eine Herbſt⸗ 
tagung zur Berathung von Arbeiterangelegen 
heiten abzuhalten. Die Frage konnte nicht zur 
Erörterung gelangen, da dieſe Sitzung ausſchließ⸗ 
lich zur Ausſchreibung der Erſatzwahlen anbe⸗ 
raumt worden war. Der Antrag Keir Hardies 
war von vornherein ausſichtslos. Hätte Gladſtone 
eine Herbſttagung des Parlaments beſchloſſen, ſo hätte 
die iriſche Nationalpartei ſofort eine Bill über die 
rdnung der Verhältniſſe der ausgewieſenen 
Pächter gefordert. Dieſe Bill hätte den Vor⸗ 
rang behauptet vor der Reform der Wahlliſten, 


vor allen Punkten des Newceaſtler Programms. 


Glaubt Keir Hardie wirklich, das Parlament ſei 


im Stande, zwiſchen Wittag und ein Uhr die 
ſoziale Frage zu löſen? Ein Parlament, welchem 


die Berathung des Staatsbaushalts bevorſteht 
und die heftigſten Kämpfe um Homerule drohen, 
habe Luſt und Muße, ſich in die Erörterung 
der Arbeiterforderungen einzulaſſen, welche I = 
einmal geklärt find? Gleichviel, ob man 

Anbänger oder ein Gegner Homerules für Ir⸗ 
land iſt, man muß wünſchen, daß Gladſtone die⸗ 
ſen Hauptpunkt feines Programms einer Wſung 
zuführe. Im Zeichen Homerules für Irland er⸗ 
folaten die letzten allgemeinen Wahlen in Eng⸗ 
land, es iſt die Pflicht des liberalen Miniſteriums, 
dieſem Willen des Volkes gerecht zu werden. 


Spanien und Portugal. 

Madrid, 20. Auguſt. Blutige Kämpfe 
fanden zwiſchen den Einwohnern von Villalengna 
und Moros in der Provinz Zaragoza ſtatt. Ven 
Villanueva de Poros wird ein Aufruh der 
Pe wegen der Chauſſeegelderhebung ge 
meldet. 

Im Dorfe Logrono, wo die vom Munizipal⸗ 
rathe genehmigten Stierkämpfe durch den Polizei⸗ 
präfekten verboten wurden, ſind Unruhen v rze⸗ 


Aufführung der Stierkämpfe bekannt machte ‚uß 
der Präfekt die 3 zum Kampfplatz 
durch Gendarmen abſperren; die Bevölkerung zer⸗ 
trümmerte dte Thüren und verjagte die Gendar⸗ 
men. Es fanden viele Verhaftungen ſtatt. 


Schweden und Norwegen. 

Malmö, 20. Auguſt. In der erſten Sitzung 
des ſozialiſtiſchen Arbeiter⸗Kongreſſes wurden 
Berichte aus den ſkandinaviſchen Ländern eritattet, 
Jenſen verauſchlagt die Zahl der Sozialiſten in 
Dänemark auf 32,000, vertheilt auf 400 Fach⸗ 
vereine. Die letzten Streiks in Dänemark haben 
den Arbeiterkaſſen 600,000 Kronen gekoſtet. Es 
wurde eine dahingebende Reſolution angenom⸗ 
men, daß das Ziel der ſozialdemokratiſchen 
Beſirebungen die Errichtung eines ſözialdemo⸗ 
kratiſchen Staates ſein müſſe. Nur der 
Ban Linderberg erhob Proteſt gegen dieſe Mes 
olution. 


Rußland. 

Petersburg, 20. Auguſt. (W. T. B.) 
In der Schienen⸗ und Eiſenfabrik von H 1 
in der Nähe von Jelaterinoslaw haben Arbeiter 
unruhen ſtattgefunden, zu deren Unterdrückung 
Militär herbeigerufen werden mußte. Gegen⸗ 
wärtig iſt die Ruhe wiederhergeſtellt. Die in 
der Nähe der Fabrik belegenen Arbeiterfafernen 
haben durch Feuer ſtark gelitten. Da auch die 
Hochöfen ſtark beſchädigt find, wird der Betrieb 
vorausſichtlich erſt nach mehreren Monaten in 
ae Umfange wieder aufgenommen werden 
önuen. 
Petersburg, 20. Auguſt. (W. T. B.) 
Zur Ergänzung des Telegramms über die Ar⸗ 
keiterunruhen in der Schienen⸗ und Eiſenfabrik 
von Hughes bei Jekaterinoslaw iſt noch hinzuzu⸗ 
ügen, daß die tumultuirenden Arbeiter die Ar⸗ 
beiterkaſernen in Brand geſteckt, in den Fabrik⸗ 
gebäuden geraubt und geplündert, auch mit der 
Zerſtörung der Hochöfen begonnen hatten, bis das 
herbeigerufene Militär die Ruhe herſtellte. Bei 
dem Einſchreiten des Militärs ſind mehrere Per⸗ 
ſonen getödtet oder verwundet worden. Der Be⸗ 
trieb der Fabrik iſt vorausſichtlich für 3 bis 4 
Monate geſtört. 
Petersburg, 20. Auguſt. (W. T. B.) 
Der Miniſter des Innern hat der ruſſiſchen 
„Petersburger Zeitung“ den Einzelverkauf und 
den Druck von Privataunoncen wieder geſtattet, 


iſtirt. 
Türkei. 
Konſtautinopel, 20. Auguſt. (W. T. B.) 


genen Freitag an die Pforte um Aufklärung über 


Wie man ruſſiſcherſeits verſichere, wäre die er⸗ 


und hätte der Reiſe Stambulows jede politiſche 
Bedeutung abgeſprochen. 


Amerika. 


Newpork, 20. Auguſt. (W. T. B.) Nach 
einem Telegramm aus St. Louis erklärten die 
dortigen Weichenſteller, das geſammte Perſonal 
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ſtellen, ſobald eine bezügliche 
fie erginge. Nach Meldungen 
geſtern ſind daſelbſt Verſt 
pen angekommen, 
verändert. 
Buffalo, 


nahm ca. 100 Bergleute gefangen. Gerüchtwei 


ei 


5 
verlautet, die Bergleute hätten den Kampf auf⸗ 


dagegen die Zeitung „Kalishanin“ auf 8 Monate 


Die „Agence de Conſtantinople“ erfährt, daß der 
hieſige ruſſiſche Geſchäftsträger ſich am vergan⸗ 


bie Reiſe des bulgariſchen Miniſter präſidenten 
Stambulow nach Konſtautinopel gewendet habe. 


betene Aufklärung vollſtändig befriedigend geweſen 


der dortigen Weichenſteller aller Eiſenbahnen, die 
in St. Louis einmünden, würden die Arbeit ein⸗ 
Aufforderung an 
aus Buffalo von 
ärkungen von Trup⸗ 
jedoch wäre die Lage noch un⸗ 


20. Auguſt. Es hat ein Zu⸗ 
ſammenſtoß der Truppen des Generals Caes mit 
den ausſtändigen Bergleuten ſtattgefunden; auf 
beiden Seiten ſind viele Todte. General Caes 
erſtürmte die Beſeſtigungen von Coalcreek und 
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Frau Sucher und Frl. Mailhac, von welchen ich 
in der Liebes⸗ und Verführungsſcene einen ähn⸗ 
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Herrn Engelhardt konzertirte. Zunächſt 
wurde ein Wettſchwimmen veranſtaltet, dem ſich 
ein Preistauchen anreihte, bei welchem manche 
Flaſche Bier bervorgezogen wurde. Ein inter⸗ 
eſſantes Schauſpiel bot das Wurſtgreifen, welches 
in vier Abtheilungen gegeben wurde. Abends 
wurde bei 2 70 4 5 Beleuchtung ein groß⸗ 
artiges Feuerwerk abgebrannt. Zum Schluß fand 
„Tanz“ ſtatt. 


86968 


ein Künſtler ſich zu ſolch idealer Höhe in der Faß 28,50. Gemahlene Melis I. mit Faß letzte Nummer des perſiſchen Amtsblattes „Iran“ Baia. iR 1117570 NO. 4 1545 b. 
a 1830 


Darſtellung des Gurnemanz emporſchwingen 2700. — Feſt. — Robhzucker I Pro⸗ bringt ſchreckliche Schilderungen über die Vers | ward. Maul 4% 6 Kursl⸗ Kiew. 5% —.— 
— In der Woche vom 7, bis 13. Auguſt fe ie 5 9 51 2 ohzu „ e 0 Meal Fr-Bran 4% —— iestan. ren, 3% —— 
Tamen im Regierungs-Bezirt Stettin 69 Er⸗ arg erscüc PT I Here Gras: bone dult Tranſito J. a. B. Hamburg ver Auguſt heerungen, welche die Cholera auf dem flachen nieerlai. art Dir. Fire eb. 4 129,606 


13,50 G., 13,55 B., per September 13,55 Lande anrichtet, wo weder Aerzte, noch Apotheken dan 4% %% N 


krankungs⸗ und 8 Todesfälle in Folge von Oſtpr. Südbahn 4% 


dern wir jetzt feinen ebenbürtigen Nachfolger, G., 13,57 ¼ B per Oktober⸗Dezember 13,05 inf ; übt. (Lemb.) 4% 42106 
anſteckenden Krankheiten vor. Am welcher ſich wunderbar in den Charakter G“ 134092“ 2) 54% 9 und Desinfektionsmittel vorhanden. Saaldapı J. ne 
färften traten Maſern auf, woran 32 Er- 595 Rz Graleritters eingelebt dat und on ber Januar⸗Mürz 13.20 C, Newyork, 20. Auzuſt. Ang Waſhington Segel. 46 "iso We. Min . Swiss 


Baltiſche if 3% 65 30 G 


ankungen und 1 Todesfall zu verzeichnen waren, Eiſenb Prioritäten. 
ſenbahn Stamm- Pr 


davon 6 Erkrankungen in Stettin. Sodann folgt 
Diphtherie mit 18 Erkrankungen (6 Todes⸗ 


Stimme, Geberde und Spiel in denkbar 


Köln, 20. A 1 Uhr. „wird gemeldet, daß der Staatsſekretär des Aeu⸗ 
vollkommenſte Harmonie zu bringen ver⸗ f ö 


treidemarkt. Wei ieſi ko 17,75, vom amerilaniſchen Konſul in Konſtanti⸗ 
ſteht. Namentlich im letzten Aufzuge war ſeine e are 3 * 


N f do. neuer 16,50, do. 9 i iffio, Piaget 22: 2 tilamer 

Fehn, en arne ag eee 1 dere IR mis ie ine fete neigen em [on zer Dit) m, Roggen aden a Deren in Brand a f die : 52% 99 Tante 

; 5 1 ächtig in ſeine Aufgabe hineinge⸗ hieſiger lolo —,—, neuer 15,00, fremder loko 5 Eiſeubahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. } 

rſonen, davon 8 in Stettin und an Kind⸗ - Are wäre. Die Regierung ließ telegraphiſch Ent; ! 
21 tf 8 Scharlach je 1 Person. wachſen. An ſeinem Klingsor iſt alles Leben, 19,50, per November 1490, per März —.—. 9 8 graphiſch 


„ Ruſſ. Eiſenb. g. 3% —.— 
Natur, Wahrheit; die Kunſt zu charakteriſiren 3 r ee ur "6% : 


erſcheint in Folge der gegebenen Anleitung und 
car nach vertieft, die Deklamation noch 
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An den Kreiſen Anklam und Demmin kam kein 

Wall von anſteckender Krankheit vor. 
j — In der hieſigen Volksküche wurden in 
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Kampf entbrannt. Das war e gentlich nichts 
neues; jedes ſeiner Dramen hatte einen Sturm 
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zumal der Held in feinem Aeußeren Chriſtus ähn⸗ 
5 lich ſehe, obgleich wohl niemand mit Beſtimmt⸗ 
heit behaupten könnte, wie der Erlöſer ausgeſehen 
hat. Und ein luſtiges Turnei, ein helltönendes 
Hauen und Stechen hub an. Hofräthe und Uni⸗ 
verſitätsprofeſſoren ſchworen auf die Trivialität 
des Gedankens, Louis Ehlert aber ſchrieb, daß er 
nichts heiligeres kenne als den Parſifal, nichts 
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ein ſtiller Mann geworden, der nur noch zuweilen 
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Per lette Odenſtein. 


Otig'nal⸗Roman von Henrit Weſterſtröm. 
(Nachdruck verboten.) 


53) 
Ob der Heidelberger Student Deine Nach⸗ 
richten einen Tag früher oder ſpäter bekommt, 
wird wohl nicht viel ausmachen. Die hundert 
ark feines Vaters kommen mir gut zu ſtatten. 
Wahrhaftig, das Geld liegt auf der Straße, 
wenn mans nur verſteht, es aufzuheben. Ich 
werde es nicht liegen laſſen, darauf könnt Ihr 
Gift nehmen, meine edlen Herren! 


18. Kapitel. 
Fräulein von Erminger. 

In einem der Vororte Wiens ſteht ein ein⸗ 
ſaches Gartenhäuschen weitab von der großen 

traße. Stille und Einſamkeit umgiebt es von 
allen Seiten, da es gleichſam weltverloren zwiſchen 
Blumen und Bäumen liegt. 

Der große Park, welcher zu dem eine balbe 
Stunde davon entfernten ſchloßähnlichen Gebäude 
gehört, ſchließt das Häuschen mit ſeinem Garten 
gänzlich ein und macht es zu einem Aſyl heiligen 
Friedens. Ei 

Schloß und Park hatten einft der freiherrlichen 

amilie von Erminger gehört, welche durch Un⸗ 
glück ſowohl wie durch eigene Schuld verarmt 
war und ſchon vor dreißig Jahren das herrliche 
Beſitzthum verloren hatte. 

Der letzte Erminger war erſt vor drei Jahren 
ins Grab gelegt worden, terfelte alte General, 
von welchem der Freiherr geflunkert halte, deſſen 


Bekanntmachung, 
betreffend den Schluß der öffentlichen 
Impfungen im e Stettin 

ür 1 


Um Denjenigen, welche bisher ihre impfpflichtigen] Miniſterialſchule. 


er zur Impfung nicht geſtellt haben, Gelegenheit 

zu geben, der geſetzlichen Pflicht zu genügen, ſind noch 
le ic Impftermine anberaumt, zu welchen zu 
Die im Jahre 1891 hierſelbſt geborenen Kinder in 
demjenigen Impfbezirke, in dem ſie geboren, ferner 
gr geborenen und N bon en 

en hier angezogenen zur impfung zu 
geſtellenden in Eu Impfbezirke, in dem jie 
wohnen, die imppfflichtigen Schulkinder in dem 
mpfbezirke, in welchem die von ihnen beſuchte 


Schule belegen 
Bezüglich ſolcher Kinder, welche wegen Krankheit nicht 
geimpft werden konnten, oder Br im Jahre 1892 
privatim geimpft find, ohne daß dies dem Impf⸗ 


arzte 20, bisher angezeigt iſt, muß von den ver⸗ 


ichteten Eltern ꝛc. dem zuständigen Impfarzte im 
lichen Impftermine durch ärztliches Atteſt die 
„bezw. durch den Impfſchein die privatim er⸗ 

folgte Impfung nachgewieſen werden. 
Die Impfungen geſchehen unentgeltlich. 
Zuwiderhandlungen werden nach 88 12 


und 14 des Reichs⸗Impfgeſetzes mit Geld⸗ hof, W Königsplatz, am Königsthor, Kohl⸗ 


ſtrafen bis zu 50 Mark oder Haft ge⸗ 
ahndet. 


I. Impfbezirk. 
Impfarzt: Herr Dr. Freund. 
Erſtes Impflokal: 

Schule Gertrudkirchhof 3—4. 
Sonnabend, den 27. Auguſt d. Is., 
Nachmittags 5 Uhr: 

Impfung aller noch rückſtändigen Kinder von Weiche 
holm, Bodenberg, Parnitzſtraße, Parnitzbollwerk, vor 
dem Parnitzthor, Schiffsbaulaſtadie, Speicherſtraße, große 

Laſtadie, Gertrudkirchhof und 

Wiederimpfung der Schülerinnen der Gertrudſchule. 


Sonnabend den 3. September d. J 
ai Nachmittags 5 Uhr: 
un 27. { 
. — fler der am Auguſt Geimpften reſp. 
Zweites Impflokal: 
Schule Wallſtraße 32—33. 
Sonnabend, den 27. Auguſt d. Is., 
Nachmittags 5½ Uhr: 
Impfung aller noch rückſtändigen Kinder von Alt⸗ 
dammerſtraße, Central Güterbahnhof, Breslauer Bahn⸗ 
hof, Breslauerſtr. am Dunzig, Eiſenbahnſtraße, Franz⸗ 
Wieſe, Holzſtraße, Holzmarktſtraße, Jungfernberg, 
Kirchenſtraße, Pladrinſtraße, Maſche's Inſel, Marien⸗ 
& rechtes Oderufer, Moſes Wieſe, Piepenwerder, 


7 


oll's Wieſe, Sellhausbollwerk, Siedereiſtraße, Schwerin⸗ 
ße, Waldow's Hof, Wallſtraße, Wieſenſtraße, Waſſer⸗ 
19 7 da ariasgang, Zimmerplatz und 
0 be , e anfang dc 
a . ein jule hr 2 
en ie hu Br 
Sonnabend, den 3. September d. J., 
Nachmittags 5 ½ Uhr: 
Beſichtigung der am 27. Auguſt Geimpften reſp. 
Wiedergeimpften. 


II. Impfbezirk. 
Impfarzt: Herr Dr. Boeck. 
Impflokal: 
Töchterſchule Eliſabethſtraße 52. 
Sonnabend, den 27. Auguſt d. J., 
Nachmittags 4 Uhr: 

Impfung der bisher noch nicht geimpften Kinder 
aus der Albrechtſtraße, Artillerieſtraße, Bergſtraße, 
Charlottenſtraße. Eliſabethſtraße 22—55, Friedrichſtraße, 
außer Str. 10410, grüne Schanze, Johannisstraße, 
arlſtraße, Kirchplatz, Lindenſtraße, Magazinſtraße, 
auerſtraße, Mühlenbergſtraße, Paſſauerſtraße, Roſen⸗ 
garten, Schützengartenſtraße, Schulſtraße, Viktoriaplatz, 
neuen Wallſtraße 1—4 und 18 — 20, Wilhelmſtraße. 
Wiederimpfung der bisher noch nicht geimpften 

er aus dem Stadt⸗Gymmaſium, Knaben⸗Bürger⸗ 


(ne, ech g eus fntiihen Mäbdhen-IM tie 


Schule Roſengarten 
bis 16, Provinzial 


ftraße 48. 
Sonnabend, den 3. tember d. J. 
Nachmittags A Uhr: j 


Beſichtigung der am 27. Auguft Get 
Wicdergeimpften. mpftent und 


III. Impf bezirk. 


Impfarzt: 
Herr Wr. Kleingünther. 


Impflokal: 
Bürgertöchterſchule Kloſterhof 10. 


Sonnabend, den 27. Auguſt d. J., 
Nachmittags 5 Uhr: 


der bisher noch nicht geimpften Kinder aus 
Volden Beuffereraße, Viunerſtaße 14-16, 
Guſt Ab aße, Fiſchmarkt, uenſtraße, 
fav: ng Habe a Pena Heil ene e. 
Heuma eumar e, * re 

erſtraße. Klosterhof, Kloſt 45 Könige: 


iittel⸗ 10—40, Bugeuhagenſtraße, Derfflingerſtraße, Elpſium⸗ 
ühelm⸗Real⸗Gymnaſium, katholiſchen ſtraße, Feldſtraße 16, . 
19, Knabenſchule Rosengarten 15 Grabowerſtraße, Grenzſtraße, Grünhofer⸗Steig, Guten⸗ 

mmenanftalt Eliſabethſtr. 36 bergſtraße, Heinrichſtraße 
Kronenhoſſtraße, Kurzeſtraße, Löweſtraße, 
Neuenſtraße 15 —16, 
Taubenſtraße, Warſowerſtraße 1—8, Zabelsdorferſtraße 


Wiedergeimpften. 


Enkelin jedoch die eigentliche Erbin von Fallen⸗ 
hagen war. 8 er 

Der Vater dieſes jungen Mädchens, der einzige 
Sohn des Generals, war bei Königgrätz gefallen, 
Gattin und Mutier überlebten ihn nicht lange, 
und fo blieb dem alteg penſionirten General von 
ſeinem Familienglück fichts übrig, als die kleine 
Blanka und eine Brudertochter, welche wir als 
Geſellſchafterin der Gräfin Odeuſtein kennen 
lernten. 5 4 

Fräulein Luiſa ven Erminger hätte ſich nun 
gern der armen Waiſe angenommen und ihre 
Eeziehung wie auch deu Hausſtand des alten 
Oheims geleitet, wenn der General dies über- 
haupt geduldet hätte. > . 

Sein Ahnenſtolz konnte es nicht verwinden, 

daß fie, die Tochter eines fo vornehmen Geſchlechts, 
ſich ſelbſt zu der untergeordneten Stellung einen 
Geſellſchafterin erniedrigt, die Verarmung der 
Familie damit ſo zu ſagen aller Welt verkündet 
hatte. 
Er war mit dem Vater des Grafen Odenſtein 
eng befreundet geweſen, dieſe Freundſchaft hatte 
ſich auf die Söhne fortgeerbt, weshalb des 
Generals Nichte auch einen durchaus freundſchaft⸗ 
lichen Rang in der gräflich Odenſteinſchen Fa⸗ 
milie eingenommen hatte. 

Deſſenungeachtet bielt der alte Soldat feinen 
Bannſpruch unerbittlich aufrecht und nahm eine 
Fremde ins Haus, während ihr feine Thür ftets 
verſchloſſen blieb, ſelbſt dann noch, als ein Blitz⸗ 
ſtrahl das Odenſteinſche Glück vernichtete und mit 
einem ſelbſtmörderiſchen Schuß das Drama ſeinen 
letzten blutigen Abſchluß erhielt. 

Fräulein von Erminger lebte ſeitdem in einer 


Stettin, den 20. Auguft 1892. [ ſtraße, nene Königsstraße, Traufmarkt, Langebrückſtraße 


Fort Leopold, am Logengarten, Mittwochſtraße, Mön⸗ 
chenbrückſtraße, Neuermarkt, großen Oderſtraße, kleinen 
Oderſtraße, Peterſilienſtraße, Reifſchlägerſtr., Schulzen⸗ 
ſtraße 15—31, Schweizerhof, Splittſtraße, Stein: 
ſtraße, Unterwiek. 

Wlederimpfung der noch nicht geimpften Kinder 
aus der Ottoſchule, Mädchenſchule Kloſterhof 10 und 


Sonnabend, den 3. September d. J., 
Nachmittags 5 Uhr: 
Beſichtigung der am 27. Auguſt d. J. Geimpften 
und Wiedergeimpften. 


IV. Impf bezirk. 
Impfarzt: Herr Dr. Minks. 


Impflokal: 

Schule Roſengarten 19 (Ecke der 
Magazinſtraße). 
Mittwoch, den 31. Auguſt d. Is., 
Nachmittags 4½ Uhr: 


Impfung der bisher noch nicht geimpften Kinder 
aus der Aſchgeberſtr., Auguſtaſtr. 13 u. 48, Breitenſtr., 
gr. Domſtraße, kl. Domſtraße, Fuhrſtraße, Jakobikirch⸗ 


Louiſenſtraße, Marienplatz, Mönchenſtraße, Papen⸗ 
ſtraße, Paradeplatz, 2 (Schloß⸗ und Münz⸗ 
hof), gr. Ritterſtr kl. Ritterſtraße, Roßmarkt, 
Roßmarktſtraße, Schuhſtraße, Schulzenſtraße 1—14 
und 32—46, Spitzgaſſe, Wallgaſſe, gr. Wollweberſtraße, 
kl. Wollweberſtraße. 

Wiederimpfung der noch nicht geimpften Kinder aus 
dem Marienſtifts⸗Gymnaſium, der Eliſabeth⸗Mittelſchule, 

a eren To ule Mönchenſtraße 32—33, 
Johannishofſchule Johannishof 1, gehobenen Töchter⸗ 
ſchule gr. Ritterſtraße 6, höheren Töchterſchule Roß⸗ 
marktſtraße 8, gehobenen Töchterſchule gr. Wollweber⸗ 
ſtraße 59, höheren Töchterſchulen große Wollweber⸗ 
ſtraße 46 und 54. 


Mittwoch, den 7. September d. J., 
Nachmittags 4½ Uhr: 
Beſichtigung der am 31. Auguſt Geimpften. 


VW. Impfbezirk. 
Impfarzt: 

Herr Dr. Burmeister. 
Impflokal: 
Krekowerſtraße 37. 
Mittwoch, den 31. Auguſt d. I., 
Nachmittags 5 Uhr: 


Impfung der Kinder aus der Alleeſtraße 1—84, 
Arndtplatz, Beringerſtraße, am Berliner Thor, Bis⸗ 
marckplatz. Bogislavſtraße 10—43, Falkenwalderſtraße 
Burſcherſtraße, verlängerten Friedrichſtraße 1—11, außer 
10a —10z (nördlich), Grünſtraße, Hohenzollernſtraße, 
Krekowerſtraße, Kurfürſtenſtraße, Laboratorium bei Tor⸗ 


ney, Philippſtraße, Pionierſtraße, Querſtraße, Roon⸗ 


ſtraße 20 — 24, Saunierſtraße, Sternbergſtr., Stolting⸗ 
ſtraße, Alt⸗Torney, Turnerſtraße 1—30 (weſtlich der 
Falkenwalderſtraße), Neuen Wallſtraße 5—17 (vom 
Berliner Thor bis Friedrichſtraße), Werderſtraße 26—33. 

Wiederimpfung der Schüler und Schülerinnen des 
Töchterpenſionats und höheren Mädchenſchule „Friedens⸗ 
hof“ Alleeſtraße 84, der Provinzial⸗Blindenanſtalt 
Turnerſtraße 13—14, der 15. Gemeindeſchule Turner: 
ſtraße 12, der 16. Gemeindeſchule Krekowerſtraße 37 
Stift Salem. 


Mittwoch, den 7. September d. 3; 


Nachmittags 5 Uhr: 
Beſichtigung der am 31. Auguſt d. J. Geimpfte 
und Wiedergeimpften. I Geimpften 


VI. Impfbezirk. 
8 Impfarzt: 
Herr Kreis⸗Phyſtkus Ir. Schulze. 
„„ Impflokal: 
Grünhofſchule Pölitzerſtraße 60. 
Sonnabend, den 27. Auguſt d. J., 
Nachmittags 4½ Uhr: 
Impfung der Kinder aus den Anlagen, Birkenallee 


„ 


1—10, 15—16, 32—44 


’ 


Lucasſtraße, 


Pölitzerſtraße, Prutzſtraße 


4—42. 

Wiederimpfung der Schüler und Schülerinnen der] 
18. Gemeindeſchule Pölitzerſtraße 60, der 17. Gemeinde⸗ 
ſchule Lucasſtraße 3, der Bugenhagen⸗Knaben⸗ und 
Bugenhagen⸗Mädchenſchule. 


Sonnabend, den 3. September d. J., 
Nachmittags 4½ Uhr: 
Beſichtigung der am 27. en 


1 
I 


Geimpften und 


VII. Impfbezirk. 
Impfarzt: Herr Er. Binner. 
Impflokal: 
Knabenſchule Galgwieſe 7a. 
Mittwoch, den 31. Auguſt d. J., 
Nachmittags 51), Uhr: 
Impfung der Kinder aus der Apfel⸗Allee, Bäcker⸗ 


kleinen ſächſiſchen Stadt bei einem Verwandten 
ihrer ſeligen Mutter, der als Offizier mit ſeiner 
zahlreichen Familie ſelber ſeine liebe Noth hatte, 
85 a; kein weiteres Einkommen als feine Gage 
beſaß. 

Graf Odenſtein aber hatte ihr ſchon bei Leb⸗ 
zeiten eine kleine Reute geſichert, um die Arme 
vor allen Wechſelfällen des Lebeus zu bewahren, 
und wie ſeguete fie ihn ſpäter für dieſe Wohl⸗ 
that. So wurde ſie den Verwandten mehr ein 
Segen als cine Laſt. 

Ihres Oheims Tod erfuhr ſie durch die Zei⸗ 
tungen. Sie machte ſich, von ihrem liebevollen 
Herzen gedrängt, ſogleich auf, um die nun völlig 
berwaiſte Blanka, welche jetzt ſiebzehn oder acht⸗ 
zehn Jahre zählen mochte, an ihr Herz zu 
ſchließen, kam aber zu ſpät, da die junge Dame, 
wie man ihr mittheilte, wenige Tage nach 
en Begräbniß des Großvaters Wien verlaſſen 
habe. 

Was konnte ſie dazu bewogen baben? Der 
alte Diener des Generals, den Fräulein Luiſa 
von Erminger aus früherer Zeit noch kannte, 
und den ſie deshalb aufſuchte, weinte, als ſie ſich 
ihm zu erkennen gab, und theilte ihr ſeufzend 
mit, daß der Nachlaß des Generals die Schulden 
kaum gedeckt, und das gnädige Fräulein deshalb 
kurz entſchloſſen eine Stelle als Erzieherin bei 
einer deutſchen Familie in Amerika, welche fie 
zufällig in Erfahrung gebracht, angenommen 

abe. 
g — Hat meine Taute Luiſa nicht daſſelbe ge⸗ 
tban? ſagte fie und ſah dabei den Herrn General 
im Sarge an, iſt es nicht ehrenhafter, mein 
lieber Großvater, ſelbſtverdientes Brot zu eſſen 


und Deinen Namen durch Abtragung ber Schul- 
den wieder glänzend herzuſtellen, als Gnaden⸗ 
brocken anzunehmen und arme Menſchen um das 
Ihrige zu bringen? Du wandelſt nun im Lichte 
und ſchaueſt klarer als hienieden! — — 

— Ja, ja, Ew. Gnaden, ſetzte der alte Mann 
hinzu, ſchaueus, Sie wundern ſich, daß ich halt 
Alles fo behalten hab, — aber die liebe Gnädige 
hats mir aufgeſchrieben und dabei geſagt: Da, 
Huber! hat fie geſagt, zeig das meiner Tante, 
wenn ſie vielleicht noch nach Wien kommen thät, 
ich weiß nicht, wo die gute Seele ſich aufhält, 
ſonſten ging ich ſelbſt zu ihr. 

Verzeihens, Ew. Gnaden, die liebe Gnädige hat 
fo geſagt, ich plauſch kein Ungeböriges von mir 
ſelbſt, aber ſie war halt ſo, gradaus und von 
einer Güte, es iſt nicht zu ſagen, dabei feſt und 
tapfer wie ein Soldat. 

Das Fleunen war ihr in der Seele zuwider 
und ſie ſchalt, daß ein alter Mann wie ich an 
der Gruft des Seligen heulen thät, — o, Ew. 
Gnaden, ich wußt ſchon, was ſie aushielt, aber 
ſchauens, keine Thräne hat ſie geweint, es iſt 
nicht zu ſagen um ſo einen Muth. 

Er holte ein Stück Papier aus einem ver⸗ 
ſchloſſenen Schubfach und gab es dem Fräu⸗ 
lein, das mit Thränen in den Augen jene 
Worte der Verwaiſten am Sarge des Groß⸗ 
vaters las. 

— Ew. Gnaden mögens in Gottes Namen 
behalten, ſetzte Huber mit zitternter Stimme 
hinzu, ich babs halt ganz auswendig gelernt, 
glaub aber noch immer nicht daran, daß Se. 
Gnaden, der ſelige Herr General Exzellenz damit 
einverſtanden ſind, ſondern ſeinen Zorn noch im 


Himmel haben werden, und das iſt halt ein 
ſchrecklicher Gedanke für mich. 

— Guter Huber, erwiderte Fräulein von E_ 
minger nach einer Weile, vor Gott find wir 
Alle gleich, und gilt kein Adel und kein Anſehen 
der Perſon. Mein ſeliger Obeim wird auch mir 
jetzt verzeihen und ſeine tapfere Enkelin ſegnen. 
Sagt mir aber vor allen Dingen, wohin meine 
— 3 eigentlich gegangen, und ob es 
wahr iſt. 7 

— Ich ſagte Ew. Gnaden doch, nach Amerika, 
wo der Adel halt gar nichts gilt. Schauens, ſie 
ſagte mir nichts weiter, als daß fie ſeh reiben 
hät, ſobald fie drüben war; es iſt ſchreclich, jo 
weit übers Meer weg und fremder Leute Kind 
zu lehren, es iſt halt nicht auszudenken, Ew. Onas 
den! Sie hats nicht einmal gelitten, daß ich zuletzt, 
als fie wegfuhr, geweint bad, ſchäm Dich, Huber, 
hat ſie geſagt, und ich ſchick Dir Geld von Amerika, 
daß Du des Großvaters Grab fein anſtändig in 
der Ordnung hältſt. 

— Habt Ihr gar kein Bild von ihr? fragte 
das Fräulein bewegt. ; 

— Ja, Ew. Gnaden, die liebe Gnädige ließ ſich 
photographiren, weil ſie halt zu viele Freundinnen 
hat, die ein Bild haben wollten. = 

Schauens, Ew. Gnaden, fie hätt nicht nöthig 
gehabt, fortzugehen, man hats ihr gar ſehr ver⸗ 
dacht, daß fie fo obſtinat geweſen iſt, weil man 
jie überall gern hat haben wollen, o, Ew. 
Gnaden. es war halt ein Reißen um die Gnädige, 
und ſie hätt gewiß eine Hofdame unſerer lieben 
Kaiſerin werden können, wenn ſie nur hält 


wollen. 
Cortſetzung folgt.) 


berg, Barnimſtraße, Bellebueſtraße, Berkhofſtraß⸗, Ber⸗ 
liner ſtraße, verlängerten Friedrichſtraße (ſüldlich), Fürſten⸗ 
ſtraße, Galgwieſe, Hoſpitalſtraße, Jageteufelſtraße, 
Kaſernement der Süd batterie, Körnerſtraße, Lützow⸗ 
ſtraße, Oberwiek, Ottoſtraße, Pommerensdorferſtraße, 
Fort Preußen, Sanneſtraße, Schwarzer Damm, Ver⸗ 
bindungsſtraße und Wärterhaus Nr. 1. 

Wiederimpfung der Schüler und Schülerinnen der 
Oberwiekſchule, Galgwieſen⸗Knabenſchule, 14. Gemeinde⸗ 
ſchule Verbindungsſtraße 1, 13. Gemeindeſchule Pom⸗ 
merensdorferſtraße 25. 


Mittwoch, den 7. September d. J., 
Nachmittags 5¼ Uhr: 


Beſichtigung der am 31. Auguft Geimpften und 
Wjedergeimpften. 


VIII. Impf bezirk. 
Im far. 
Herr Dr. Meidenbain. 
Impflokal: 
Barnimſchule Scharnborſiſtr. 16). 
Mittwoch, den 24. Auguſt d. J, 
Nachmittags 5½ Uhr: 
„Impfung der Kinder aus der König⸗Llbertſtraße, 
Auguſtaſtraße (weſtlich vom Königsthor), Arndtſtraße, 
Bismarckſtraße, Blücherſtraße, Bogislavſtraße 1—9 und 
44 bis zu Ende, Deutſcheſtraße, Eliſabethſtraße Nr. 
1—21 und 56 bis zu Ende, alten Falkeuwalderſtraße, 
Fichteſtraße, Friedebornſtraße, Friedrich⸗ Karlſtraße, 
Gneiſenauſtraße, Greifenſtraße, J⸗Platz, Kautſtraße, 
Karkutſchſtraße, Kronprinzenſtraße, Moltkeſtraße, Petri⸗ 
hofſtraße, Preußiſchenſtraße. Roonſtraße 1, 2, 24a, 2 
und 50, Scharnhorſtſtraße, Schillerſtraße, Schillerplatz⸗ 
Dreieck, Turnerſtraße 31—40, Werderſtraße 23— 25, 
Fort Wilhelm, Yorkitraße, Straße 75. 
Wiederimpfung der Schüler und Schülerinnen des 
König⸗Wilhelms⸗Gymnaſiums, des Schiller⸗Real⸗Gym⸗ 
naſiums, der Barnimſchule, höheren Töchterſchule Kron⸗ 
prinzenſtraße 21, der höheren Töchterſchule Auguſta⸗ 
ſtraße 5 4. 
Mittwoch, den 31. Anguſ d. Is., 
Nachmittage 5½ Ubi: 
Beſichtigung der aue 2. Uaguß, Geimpften und 
Wiedergeimpfter. 5 
Königliche Bol Diestiign. 
Tess. 
Steltin, den 20. Ruguſt 1892. 
Bekanntmachung. 
„Behufs Herſtellung des Entwäſſerungs⸗Kanals in 
Straße 4 in Fort Preußen wird dieſelbe vom Montag, 
den 22. d. Mis. bis zur Beendigung der bezüglichen 
Arbeiten für den offentlichen Fahrverkehr geſperrt. 
Königliche Polizei-Direktion. 


Thon. 
Stettin, den 20. Auguſt 1892, 
Bekanntmachung. 


Das Waſſer des Brunnens am Bollwerk bei dem 
Rieek'ice Holzheſe enthält zur Zeit in 100,000 
Theilen 12,05 orgauiſher Subſtanzen und zu große 
Mengen ſalpelz ac: Säuren, ſobaß daſſelbe geſundheits⸗ 
ſchädlich iſt. Der Brunnen iſt 15 geſchloſſen. 
Königliche Polizei-Direktion. 


Tlaom. 


Stettin, den 20. Auguſt 1892, 


Bekanntmachung. 


Mit Rückſicht darauf, daß durch den Eintritt ruſſiſcher 


Juden, welche Rußland verlaſſen, um nach überſeeiſchen 


Plätzen auszuwandern, in das hieſige Gebiet, die Ge⸗ 
fahr der Einſchleppung der Cholera fehr vergrößert 
wird, hat der Königliche Herr Regierungs⸗Präſident 
das Landen ſolcher ruſſiſch⸗züdiſchen Auswanderer, welche 
auf dem Waſſerwege durch Vermittelung von aus 
ruſſiſchen Häfen kommenden Schiffen eintreffen, vom 
24. d. M. ab bis auf Weiteres unterſagt. 

Es wird deshalb nach dieſer Zeit bis auf Weiteres 
keinem dieſer Auswanderer diesſeits geftattet, das Schiff, 
auf welchen er ſich befindet, zu verlaſſen, vielmehr wird 
ſeine Rückbeförderung bewirkt werden. 

Königliche Polizei-⸗Direktion. 
T 


non. 
Stettin, den 19. Auguſt 1892. 


Bekanntmachung. 


Im Schwenn⸗Stift iſt die im Erdgeſchoß belegene 
Wohnung Nr. 4 frei geworden. 

Hülfsbedürftige Perſonen des Bürgerſtandes mänu⸗ 
lichen Geſchlechts, welche über 50 Jahre alt, unver⸗ 
heirathet und der chriſtlichen Religion angehörig find, 
wollen, falls Sie dies Beneſizium zu erhalten wünſchen, 
ihre Bewerbungen unter Beifügung ihres Taufſcheins 
bis zum 3. September d. Is. einſchließlich ſchriftlich 
bei uns einreichen. 


Der Magiſtrat, 
Schwenn⸗Stiſts⸗Deputation. 
Stettin, den 19. Auguſt 1892. 


Bekanntmachung. 


Die Wohnung Nr. 2 im Kuhberg ⸗Stift iſt frei 
geworden und anderweitig zu verleihen. 

Hülfsbedürftige, unbeſcholtene Jungfrauen aus den 
gebildeten Ständen, deren Vater bereits verſtorben 
und die das vierzigſte Lebensjahr zurückgelegt haben, 
werden erſucht, ihre etwaigen Bewerbungen um dies 
Beneſizium bis zum 3. September d. Is. einſchließlich 
ſchriftlich unter Beifügung des Taufſcheins der Be⸗ 
werberin und des Todtenſcheins des Vaters derſelben 
an uns einzuſenden. 


Der Magiſtrat, Armen⸗Direction. 
P dente 
besorgen 8 
J. Brandt & 6. N. v. Nawrocki, 


Berlin W., Friedrichstrasse 78. | 
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Erſatz für Baͤderbeſuch 
wie Karlsbad u. dgl. Erfolg fer durch Dr. Stelzer's 
ärztl. erprobte Früuterkur (5-20 %) Auch für Leber 
Gallenſtein, Belbiucht, Verſchleimung, Fettleibige, 
Magen, Haemorrbold. Proſpektt. Apoth. Döring. 
Berlin, Marſillusſtraße 11. 


Bitte! 

Die Wohlthater des Peter-Paul-Parochial- 
Vereint, deionders die geehrten Geſchäftsiuhaber, 
bitten wir auch für unfere diesjährige Verlooſung um 
freundliche Zuwendung ven Gewinngegenſtänden 
jeder Art. Die Gaben können abgeholt oder an den 
Unterzeichneten geſchickt werden. 

Der Peter-Paul-Parochlal-Verein. 


re . 


Ortskrankenkasse J. 20. 


(Schneidergewerbe.) 
Die rückſtändigen Beiträge ſind bei Vermeidung der 


orſtand 


Orts-Krankenkasse No. 5 


für das Gaſtwirthsgewerbe. 

Die Nichtbeachtung des § 12a unſeres Kaſſen⸗ 
ſtatuts giebt uns Veranlaſſung, auf Abſatz Nr. 3 noch⸗ 
mals aufmerkſam zu machen! 

Abſatz Nr. 3. 

„Der Kaſſenvorſtand iſt von jeder Erkrankung und 
Wahl des Kaſſenarztes binnen drei Tagen in Kennt⸗ 
niß zu ſetzen, bei Vermeidung des Rechtsanſpruches 
auf die Kaſſenleiſtungen!“ 

Die Ni: terfällung dieſes Paragraphen bringt den 
Verluſt der koſtenfreien ärztlichen Behandlung 
wie unentgeltliche Lieferung der Arzeneien und 
R Fi Ceilmitteln ür FJamilieumitglieder 
mit ſich 


Meldeſormulare werden in nuſerm Kaſſenlokal Roſen⸗ | 


garten 62—63 unentgeltlich verabfolgt. 
Der Vorſtand der Ortskrankenkaſſe Nr. 5. 


eee, a 


Zitberunterricht 


ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen 


Bobert Mader, 
Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 


42442444 
vvVYVY VIII 


— >» 
| AA AAAA AA AA AA AA A A A AA A A AA AZ 


2 8 2 
Aräsverein Oberwiek 
Bezirksverein Oberwiek. 
Sonntag, d. 21. Auguſt, Beſicltigung der Waſ⸗ 
ſerwerke in Pommerensdorf, * Mitglieder und 
deren Famikien eingeladen werden. Verſammlungsort: 
Christiani's Garten, 2—/,3 Uhr Nachmittags. 
Der Vorſtand. 


e 5 
Schneider - Verein, 
Montag, den 22. d. Mts., Abends 8 Uhr: Ver- 
summlung im Deutſchen Garten. T.⸗O.: Die 


Konkurrenz. Neue Mitglieder werden aufgenommen 
Heute, Sonntag, 1½ Uhr nach Finkenwalde. 


Der Vorſtand. 


‚Verein Stettner Zuschneider 


Unfer Königs⸗Kränzchen findet am Sonntag, den 
21. Auguſt, in der Randower Molkerei ſtatt. Von 
4 Uhr ab: gemüthliches Beiſammenſein. Nachdem: 


Kränzchen. El 


Gäſte willkommen. Der Vorſtand. 
Als Verlobte empfehlen ſich: 
Neumann, Schneider, 
Frau Quast, geborene Blei, 
Roſengarten 88, 3 Tr. 


Freitag Nachmittag / Uhr entſchlief ſanft unſer kleiner 
alter 


im zarten Alter von beinahe 4 Monaten. 
Th. Retzke 
und Frau Mathilde, geb. Wendt. 


Die Beerdigang findet Sonntag Nachmittag 3 Uhr] weitig zu vermiethen. 


von Kronenhofſtr. 7 aus ſtatt. 


Im Fargmagazin Noſengarten 13 


find alle Sorten Särge und Leichenanzüge zum billigſten 8 


Preiſe vorräthig. 
Rob. Koberling, Tiſchlermeiſter. 


Sh SD De S 
‘ Verkäufer, Verkäuferin. 
Handbuch für Angestellte in Waaren- und 
4 Fabrikgeschäften aller Branchen. 
Inhalt: a) Der Verkäufer im Allgemeinen, 5 
0 b) Der Verkäufer der Provinzialstadt, e) Der 
2 Verkäufer der Grossstadt, d) Die Verkäuferin, 

e) Der Reisende als Verkäufer, f) Der Agent 
als Verkäufer, g) Kaufmännische Fremdwörter, 
Brochirt A& 2.50 (10 Exemplare „44 20). 
(S. Fischer. Berlin, Frobenstr. 14. 
ou III 


Schleppdampfer 
und Barkaſſe billig 17 verkaufen. 
Offerten sub BE. V. 1619 befördert Rudolf 
Mosse, Hamburg. 


Alles Nahete, Nachweis vo ng 


5 8 
Nov 
$ * 1 


en dc. durch die 
Würst iche Brannen - Inspection 


Sämmtliche 
Bade- Artikel 
empflehlt in großer Auswahl 


C. Drucker, 
Mönchenſtr. 19. 


Sämıntliche Parise 


Gumimi- Artikel. 


J. Kantorowiez, Berlin 
N. 2s. Arkonaplata Preislisten gratis. 


Wir empfehlen beſonders auch 
zu den Einquartirungen während 
der Manöver und für Erntearbeiter 


Schlafdecken 


von gutem kräftigen Schwaneboy, 
modefarben, mit rothen Streifen, 


105 105 groß, Stück 1,50 . 


Schwere wolle ur 
Ichlafdecken, 


2 kräftig und warm, 
135 190 groß, Stück 3,50 M., 
das Dutzend 40 Mk. 


ehr. Aren. 


Ber 1 Tau, 
fait neu, circa 10 Meter lang, verkauft billig 
EA Engelke. 


Schönfließ, Neumark. 


Kartoffelſücke 
offelſäcke, 
neue u. gebrauchte, — 1, 1½ u. 2 Ctr. Inhalt, 
2 Ctr.⸗Getreideſäcke von 50 „ an bis 2.46, 
Raps⸗, Ernte⸗ u. Heu⸗Pläne, fertig, in jeder 
Größe, in verſchiedener Qualität, wafferbiähte 
Mieten⸗, Dreſchkaſten⸗„Wagen⸗ und Buden⸗ 
Pläne, per [Meter von 441.60 an, offerirt 
zu billigsten Preiſen x 

Die Säcke⸗ u. Plan Fabrik 

von Adolph Goldschmidt, 
Neue Königsſtr. 1. 


7 


Ein Windmotor zum Waſſer pumpen ſucht 
Schönfließ, Neuntark. . Engelke. 


Lindenſtraße 11 


ein Stall für 2 Pferde, Wagenremiſe, Heuboden und 
Kutſcherſtube ſogleich oder ſpäter zu vermiethen. 

Mel dungen beim Portier. 
Dr — — EEE R — 

In einem frequenten hintervommerſchen Badeorte mik 
regem Schiffsverkehr iſt vom 1. Oktober ab ein Laden 

in welchem ſeit 10 Jahren ein Mannfakturwaaren 
Geſchäft mit gutem Erfolge betrieben worden ift, ander⸗ 
Nähere Auskunft giebt — 
S. Frank, Stolv i. Pomm. 


— 


r 


r 


Reisende 
geſucht. Chocoladen - Fabrik 
R. Selbhmann, Dresden. 


Geſucht tüchtiger Subagent 
für Malaga Oel und Früchte, ſowie Smyrna⸗ 


Früchte, direkte Abladungen. Nur Agenten mit 
prima Referenzen und Verbindungen wollen ſich 


wenden an j 
F. W. Götte, Hamburg. 


Kopenhagen. Hotel Victoria. 


| Properes Haus inmitten der Stadt. Gute Betten, 
gutes Reſtaurant & la carte, Mittelpreiſe. Echt deut⸗ 
ſches Bier vom Faß. Den p. t. Gäſten mit Rath und 
Führung ſtets zu Dienſten. i 


Bernhard Meyer, tete FE 
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Termine vom 22. bis 27. Auguſt. 


a DEUTSCHE Militärdienſ-Verſicherungs-Anſtalt in Hannover. 


belegene Grundſtück. 

25. Auguſt. AG. Swinemünde. Das dem Kaufe Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme. Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſten. Von 1878 bis Ende 1891 wurden verſichert 190 000 Knaben mit 216 000 000 ME. Eine jo große 
sam Bernh. Grunewald geh., in Swinemünde, gr. Betheiligung hat nie ein Deutſches Verſicherungs⸗Inſtitut gefunden. — Proſpecte ꝛc. verſenden koſtenfrei die Direction und die Vertreter, ſowie die 2 
W Subdirection in Stettin: von Frankenberg & Ludwigsdorff, Eliſabethſtraße 6. 

22. Anguſt. A.⸗G. Kammin. Prüf.⸗Termin: Mühlen⸗ a 5 3 = TER EHER 
befiger Louis Beutel, daſelbſt. 

24. Auguſt. A.⸗G. Stettin. Schluß⸗Termin: Kaufe 
mann Sam. Lewinsky, hierſelbſt. 

25. Auguſt. A.⸗G. Fiddichow. Erſter Termin: Ehe⸗ 
frau des Kfm. Wilh. Grahl, Wilhelmine geb. Kütbach, 
daſelbſt. — A.⸗G. Neuwarp. Prüf.⸗Termin: Uhr⸗ 
macher A. Pleß, daſelbſt. — A.⸗G. Anklam. Prüf. ⸗ 


empfiehlt seine grossen Läger von 
Termin: Kfm. Rob. Friedrich, daſelbſt. x & 
26. Auguſt. A.⸗G. Köslin. Prüf.⸗Termin: Hut⸗ 


macher E. Grande, daſelbſt. Crem S und Schwarzen Woll-Stoffen 
27. Auguſt. AG. Greifenberg. Erſter Termin: 8 8 ges tick ten Mull-Roben m 


Schneidermeiſter Jul. Dobratz, daſelbſt. — A.⸗G. 
N 
Zur Einsegnung. 


7 7 er 


— see Willrath, l. Domstrasse, r 


ae ea 


— der jetzt herrschenden 
Cholera-Gefabr 
der besonderen Beachtung em- 


ſpfoblen patent ir te 
geruchlose 


* | CIS eis, | 


5 sowie Desinfektionspulver., 


A. Toepfer, Hoflieferant, 


2 4 Spezial- Preis - Kalalog mit vielen Aner- 
Re kennungen auf Wunsch gratis u. franko, 


und 


— 


| 1 | Dampf-Laffeehrenn- Apparate. 


| von 5—25 Pf. Iupatt, ſowie Reparaturen billig. 
. Gertich, zuyr. 24. 


ee 


Greifswald. Prüf.⸗Termin: Ackerbürger Rob. Garde, a 
daſelbſt. — A.⸗G. Paſewalk. Prüf.⸗Termin: Schuh⸗ 
Zur weiteren Fortbildung in 


machermeiſter W. Strecker zu Ferdinandshof. 
Schule, Muſik oder FVV 
gefelligen Formen Maul- und Klauenſenche 
! wird bei Rindern, Schafen und Schweinen durch unſer bewährtes, von zahlreichen Landwirthen erprobtes ® Möbel, Spiegel und Polſterwaaren 


finden junge Mädchen und Kinder freundliche! 


Aufnahme und gute Penſion bei 5 Schuß: und Heilmittel vernitet, ven. in ihrem Verlaufe weſentlch abgekürzt. — 8 empfiehlt in größter Auswahl zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen. 
8 SER” 


— 


8098 


Fran Hauptmann Mass, Huch Theilzahlung geſtattet. 


„ Hauptmal R 8 Preis pro Flaſche (für 3 Stück Vieh ausreichend) 1 Mark. E „SER 
Stine Re. erteilen Gere Genen 285 Sul Homöopathiſche Central⸗Apotheke in Leipzig. r Max Borehar dt, 8 


Nrach Königk, Direktor Prof Haupt. Qnerſtraße Nr. 5. 03 Beutlerstrasse 18-28, I., II. u. III. 5%) 
a een Se Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztiich empfohlen. | |E@BOBEES3SH9S9:998898899H3H388 
Berſelben ſei zuerſt und ei zuletzt Ge Anerkannte Vorzüge: Be 7 


Möbel, Spiegel und N 
Polſterwaaren 


kauft man am billigſten und beſten unter Garantie zu Fabrikpreiſen bei ä 
. Daevel, Tiſchlermeiſt er, 
Louiſenſtr. 6—7, Laden, 1 und 3 Tr. — 


Carbolineum 


in bewährten Driginal:Brima-QDualitäten 
a. d. Chem. Fabrik Gustav Sehallehn, Magdeburg 
Garantirt eingeschossene Pentral feuer- Aan ea ae 
Doppelßinitenv.M.30an Ingdearabiner Zartenthiner Torf 
l. Schrot n. Kug. v. M. 14. Laschen-Tesehins [off. billigt ex Kahn, [Telephon Nr. 441.] 
M. 3. Flobert-Teschins v. M. 6 an. Luft- Pa. Braunkohlen 


gewehre, Büchsflinten, Sehelben- g 
hüchsen, Revolver und Munition zu | billigt ex Kahn, 


ehr billigen Preisen, Preis-Courant gratis. Pa. eg! Steinkohlen 
's Gewehr-Fohrik irt billi Kahn 
BE. Ereve Nenne Mech icke 1 Name, Oberwiek 76/78. 


Das 


geläufige Sprechen 


Schreiben, Leſen und Verſtehen der engliſchen 
und franzöſiſchen Sprache (bei Fleiß und Aus⸗ 
dauer) ohne Lehrer ſicher zu erreichen durch die 
in 39 Auflagen vervollk. Orig.⸗Unterr.⸗Briefen 
5 * Touſſaint⸗Langenſcheidt. Probebriefe 


Saxle ner? Prompte, verlässliche, 

5 milde Wirkung. 
Leicht und ausdauernd vertragen. 

Bitte re Wasser Gleichmässiger, nachhaltiger Effect. 
Geringo Dosis. Milder Geschmack. 


Sazxlehner's Hunyadi Jänos Bitterwusser ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich. 
Zum Schutze gegen Man wolle stets ausdrücklich verlangen: 


irreführende Nachahmung 
werden die Freunde und Consumenten axlehner⸗ 
echter Hunyadi Janos Quelle 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob Bi 
Etiquette und Kork die Firma tragen: io rw ASser 
„Andreas Sexlehner.“ 5 


Langenseheidt'sche Verl.-B., Berlin, 
SW. 46, Hallesche Str, 17, 


3 Mie der Proſpekt durch Namensangabe 
‚ nachweift, haben Viele, die nur dieſe Briefe (nicht 
mündlichen Unterricht) benutzten, das Examen als 
Lehrer des Engliſchen und Franzöſiſchen gut 
beſtanden. 


Landgut 


10,000 bis 50,000 Morgen guter Boden: | e 


qualität, zu kaufen geſucht. Genaue Zur 5 Linſegnung: 


Offerten, nur von @igenthümern, 14 
Schwarze reinwollene Cachemires 


unt. W. Z. 1990 an Haasenstein 
in vorzüglicher Qualität und Farbe, Meter 1,50 Mark, 


Farbige u. ſchwarze Muſterſtoffe 


& Vogler, A.-G., Köln, erbeten. = 
iu neuen Streifen und Blumen; 
Stickerei-Roben, weiss und creme, 


Kanagrienhähne 
(ſehr ſchöne Sänger) 
Chäles in Cachemire, Velour und 
Chenillle, geſtickte Röcke u. Beinkleider, 


. & Stück 6 46, find zu verkaufen. Sendungen 
ſowie ſämmtliche Wäſchegegenſtände in größter Auswahl 


nach außerhalb portofrei. 
zu allerbilligſten ER 


C. Sarnow, Grabow, Linksſtr. 1. 
ſeſten Preiſen empfiehlt 


Paul Gerlich, Steiff, ; 
D. Jassmann, 


— 


Von meiner Loitzer Glashütte I Se de denden fir de witer 


* ke offerire ich zu den billigſten Preiſen 2 
ee de bee cin e dus prima oberſchl. Stück⸗ und 
Wein-, Bier⸗ u. Selters flaſchen, Würfelkohle 
I 


55 letztere beide Sorten auch mit Patentverſchluß, und ke 
2 Mr  Heöhricht prima oberſchl. Nußkohle, 
Komtoir Bo Lager: Ble bbude Oberwiek. kleinere Hausbrandkohle, 
n ee prima engl. Steinkohlen, 
prima böhm. Braunkohlen, 
beſte Senftenberger Briquettes, 
prima Gas⸗Coke 


ab Lager reſp. frei Haus. 


6. Dantzer’s Nachfolger. 


Kohlenhandlung. 
ir Bollwerk 3. Lagerplätze nk 
ee an der Eſſenbahubrücke der 
Breslau⸗Freiburger Bahn, 
Parnttz. 


er) Walter 
— Kusanke, 


bro Uhr⸗ — 00 
nometermacher, 
Stettin 


Hering u. Warren engros 
offerirt 


Leute⸗ Gerin 


in anerkannt beſter Qualität und in ausgeſuchter 
Größe in Yı, ½ u. ½ Tonnen. Fe geringeres 
‚und beſſeres amerik. Schmalz, ff. Bratenſchmalz E 
mit Gewürz, geräuch. Speck, Kaffee, Reis, raff. a“ 
Petroleum zu jeweilig billigſten Tagesprelſen. 


10 Zuchthengſte, 
beſter Trakehner Abſtammung, empfehle 
Zuchtvereinen und Privatzüchern. a 
ä Gerlach, 

Walterkehmen bei Gumbinnen. 


r 

— Uuͤutren zu den billigſten 

4 Breifen bei dreijähriger Garantie. 55 

Gold. Herren⸗Remtr.⸗Uhren von 40 % an, 

Gold. Damen⸗Remt⸗⸗Uhren „ 24 „ „ 

Silb. Herren⸗Remt⸗ Uhren. „ 15 „ „ 

Silb. Damen⸗Remt.⸗Uihren „ 18,50 5 
Nickeluhren mit und ohne Gold⸗ 

rand, paſſend als Geſchenke für 
Knaben 


Jartenthiner Torf 


vom Moore des Herrn Baron von Puttkammer empfehle 


7 * 


Meparatur-Preiſe: F billigſt vom Parnitz⸗Bollwerk, vis-a-vis dem alten 


5 — 2 7 > 8 Ei a 

ee 4. Reifſchlägerſtraße Das Neinigen oder Repariren einer f Krankenhauſe. Beſtellungen erbitte Hagenftr.-6. 

. RS 2 Taſqhenuhr koſteeeert . % 1,50. J. F. Detimann. 
l. eon & co., NY * „dene Bag: ober Spiralfeder 15. e. 
iR x 45 Er 5 RS 38 Zi { b3 it 8 ätige 

ee Neues Zifferblatt. „ 1,80. > Closets ere en 


8 Berlin, Friedrichstr. 208. 
Revolver 5 bis 75 M. (Speeialität). 


Aue Sorten Gläfer (gleich z. Mit: 


vor Krankenbetten unentbehrlich. 


er 


SGrabdenkmä 


uy aoardsummg 


EEE 168 6 en NEBMEN a MR rer ı . 192200: U 
BE Term g. 60 ran. 8 \ Reparaturen in 1 bis 3 Tagen bei guter N Specialartikel aus erster Hand und 
27 n 8 und ſayberer Ausführung unter Garantie. 16 E eee ee. 8 
D » 8 3 00 Di. r 1 1771 1 22 . Fe i on von M. an 
Jagdearabin. Schrot u. Kug. v. 14 M. an in reicher Auswahle mpfiehlt zubilligen Preiſen ee - — infuche Closets gehe RE 
= 2 + 7 AN — 
E2 Leßtraltener Dop a Ia im 3 Edın. ob 1 Ade a 


5 


Pölitzerstr. 25 (Floraweiche). 


Warten; 


e d eee & IH. Hepp & Co., Age ech, ils Spezialität! 
— —— .. — —— — — — — — —— 85 
0 Ein r ET : 3 6 
netter Caahurrhar “ 


III. Preisbücher gratis ! u. franco. P empfehle mein großes Lage 
sowie Vollbart werden am schnellsten und sichersten unter Garantie 


m Bw ſelbſtgefertigter 
Corned Beef, 
erzeugt dureh SS 
Basses Original-Hustaches-Balsam. 


2 Pfd. engl., per Büchſe 85 Pf., empfiehlt 
Für die Haut völlig unschädlich. Versandt discret auch gegen Nachnahme 


Otto Winkel, 
M. Zu haben bei Theodor Pée in Stettin, Breite- 


Breiteſtr. 11. 
trass 1 Grabow Langestrasse 1 


-H T 
Ausverkauf 
Verlegung meiner Geſchäftsränme. 


Feinſte harte Winter⸗Cervelatwurſt, 
wegen 
In kurzer Friſt verlege ich meine Geſchäftsräume in mein Haus Heiligegeiſtſtr. 2, das ich 


Tele; 


ſicherungs⸗Geſellſchaft werden bei hoher Provifion 


Agenten und Nequifitenre für Stettin und die 
Provinz geſucht. 


fe ıgeln Gefl. Offerten unter A. ©. 4 an die Expedition 
G * au ] dieſes Blattes. 
prima Kern⸗Pockholz 5—9“ ft. Thalia - a heater. 


Heute, Sonntag, Abends 6½ Uhr: Wiederholung 
der am Donnerſtag mit ſo großem Beifall aufgenommenen 
W Best'- Vorstellung. 

3. Gaſtſpiel des 
Troubadourl. 


Per Verlooſung eines lebenden Hammels 2c. ꝛc. np 
Nach der Vorſtellung: 


Vereins⸗Feſt⸗Ball. 


Kegel, weiß und rothb. 3—4 ſtark. 
5 . 2 „Kugeln c., 
2 Pockholz ee 


eſchen, amerikan. 


3 | 
Bootsriemen, ene 


ae mit ſchönen breiten Blättern bis 5½“ breit 
halte ſtets auf Lager. 


A. Holldorfl, Ses Burgſtr. 2. 

Guter kleiner Fetthering, 

ER der die Mandel zu 20 Pfennig, ur 
zu haben 1 ogengarten 68/69. 


U 


Feinſte harte Winter-Salami, 

Fein ſten feſten Winterſchinken, 

Alles Dauerwaare, 
empfiehlt angelegentlichſt 


Max Lehnacker, 


Breiteſtr. 62, Fabrit ſeinſter Fleiſch⸗ u. Wurſt⸗Waaren 
mit Dampf-Betrich, 


BE Näheres die Plakate au den Säulen. 
— ˙’ >) = 


Hlysium-Thenter. 
Sonntag, den 21. Auguſt: 
e diese Mädenk en. 


Repoſiſorum für Daterialien, Poſamentier, Reſtau⸗ 


rants und Kurzwaaren, ſowie Geſtelle, Ladentiſche, jede 


. u dem Zwecke zeitgemäß einrichten laſſe. Des Umzuges wegen ſtelle ich mein bedeutendes f Länge, unter der Hälfte des Weithes en eee ane, 

Eisspinde es Me nur Pe neuen Waaren beſtehend, wie Kleiderſtoffen und ſämmtlichen Baum⸗ N unbe haben) — = Montag: ® diese Mädehen. 
in 16 verschiedenen Grössen, wollen» und Leinenwaaren, um fo viel als möglich zu räumen, zu ganz bedeutend ermäßigten Ar SER 

Einmachebüchsen Preiſen, die ich theilweiſe auf die Hälfte des Werthes herabgeſetzt, zum gänzlichen Ausderkauf. m 2. Bell e-Theater 


Gut Hahlge Hliffene M Tiſchmeſſer i, Direktion: Emil Schirmer, 
8 Auswaßl, Auichneibeicheeren in jeder Größe und Sonntag, den 21. Auguſt 1892. 


1 reifen in der Schl iferei 14; — 8 
von beſtem Stahl zu da kran Wolf, Jleiferei Gr. Extra Doppel⸗Konzert, 
Roſengarten 77, Ecke Wollweberſtr. ausgeführt von der ganzen Kapelle des 7. pomm. 
Infanterie⸗Regiments Rr. 54 (o. d. Golg) unter 


ARE ſönlicher Leitung ihres Kapellmeiſters Herrn Leo« 
4 une der Bellevnetheater⸗Kapelle, Kapellmeiſter 
Hans Schirmer, 
Anfang 4 Uhr. Entree 30 H. 
a D 


Die Stettiner Waſch⸗ U. Plätt⸗ Anſtalt 7 Uhr im Theater: a 
Grösstes Spezial-Geschäft für Haus- 


a von E. Woll, B tt d 5 Neu einſtudirt: 
und Kücheneinrichtung. | von Bettfedern und Daunen] Die Mottenburger. 
Th m große Wollweberſtraße Nr. 62, Aſchgeberſtraße 7. er Motte 5 Akten . und 


messing. Kessel, We 
Saftpressen, Kirsch - Entkerner, . 5 
autom. His maschinen, 
Visbüclsen, Petrolcumkocher, f 
vorzügl. Kochgeschirre 


in grosser Auswahl bei 


A. Toepfer, Hoflieferant. i 


Max Wolf, 


Königsirasse 6. 


N n 2 


uckerſyrup i ace 5 
3 Eos vor p empfiehlt ſich zur tadelloſen Ausführung aller Roll⸗ und Plättwäſch en. Großer Ühren⸗Au Sverkauf Swe n RR ELITE 
Einlege:- Hering Mechanifche Gardinen⸗Appretur. zu ſtaunend billigen Preiſen. Montag, den 22. Auguſt 1892: 
a Mil. 20 Pf., Weiße und eröme Gardinen und Stores werden, ohne irgendwie Empfehle mein großes Sager, von Zaren i Ber Beneſiz Carl Köchy: ms 
Pflaumen ml beſchätigt zu werden, wie neu hergeſtellt. I Weile deen in dal a dere Sea Lorbeerbaum und Bettelſtab. 
ee e Fektung an Niederen Taenlo ee e e 
ir olung u ung koſtenlos. N f \ \ 50 4 een 8 
Julius Melzer, vorm. Wm. Loekatädt, Beſtellungen erbitte direkt oder per Poſtkarte. = 150, des Jie 2 A alle * Ge von Carl von Holtel. 
Laſladie, Wallſtraße 26—27. E. Wolff, Ar. Wollweberſtraße Nr. 62. A» Pfennig Gützkow, Uhrmacher, Heinrichſtr. 8a 5 Uhr: Gr. Garten⸗Frei⸗Konzert, f 


2 4 > See ze ae Se 


Von einer gut 0 deulſchen Jeuer⸗Ver⸗ 


Mittags von 12—2 Uhr: Gr. Frühſchoppen⸗Vorſtellun 
Montag: Vorletztes Gaftipiel des Trou 
Nach der Vorſtellung: ixtra- en. 


